
Suriname Suriname Hautnah
Dörfer, Dschungel und echte Gastfreundschaft 

Reisebeschreibung

Suriname Hautnah ist kein einfacher Beobachtungstrip. Sie kochen mit einer lokalen Köchin, übernachten auf dem

Bauernhof von Kera und Annet, erleben einen Marron-Kulturtag in Drepada und wandern in Boven Suriname von Dorf

zu Dorf. Dazwischen: Meeresschildkröten in Galibi, Flamingos in Bigi Pan und die Holzhäuser von Paramaribo.

Eine Reise, die zeigt, wie Suriname wirklich lebt.

Reisetyp: Individuelle Rundreisen

Dauer: 16 Tage

Teilnehmer: 2-4

Reisestationen:

Ihr Link zur Reise mit allen verfügbaren Terminen:

https://www.aventoura.de/reisen/suriname-hautnah#termine

Ihr Reiseberater

Lukas Hagner

l.hagner@aventoura.de

+49 (0) 761 - 21 16 99-18
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Reiseverlauf

1. Tag | Ankunft in Paramaribo 
Sie landen am Flughafen von Paramaribo und werden nach Passkontrolle und

Gepäckausgabe mit einem privatem Transfer nach Paramaribo  gebacht. Sie beziehen

das Zimmer in der die Villa Famiri  im ruhigen Wohnviertel Rainville auf Sie

wartet, klein, persönlich, mit Pool im tropischen Garten.

Unterkunft: Villa Famiri

Mietwagen: ca. 1,5 Std.

2. Tag | Paramaribo zu Fuß und auf dem Markt 
Der erste volle Tag gehört der Stadt: Am Vormittag erkunden Sie mit einem Guide

zweieinhalb Stunden lang das UNESCO-Welterbe-Zentrum zu Fuß – vorbei an der

Waterkant, dem Presidentieel Paleis (Präsidentenpalast), Fort Zeelandia und dem

ikonischen Hoekhuis, bis hin zur Moschee und Synagoge, die hier seit Generationen

friedlich nebeneinander stehen.Anschließend taucht die Cultural Markets Tour ein in

den Markt-Trubel: Dim Sum auf dem Chinesischen Markt, Javaanse Spezialitäten auf

der Saoena Markt, Blüten und Orchideen im Cultuurtuin.Der restliche Tag steht dann

zur freien Verfügung.

Unterkunft: Villa Famiri

Verpflegung: Frühstück

3. Tag | Bootstour durch Commewijne, weiter nach Frederiksdorp 
Per Boot geht es für Sie über den Suriname-Fluss in den Distrikt Commewijne, wo einst

Dutzende Plantagen die Landschaft prägten. Die Tour führt an verlassenen und

restaurierten Plantagen vorbei, hält an Fort Nieuw Amsterdam – strategisch gelegen an

der Mündung von Commewijne und Surinamerivier – und macht Stopp in den kleinen

Flussdörfern Rust en Werk und Johan en Margaretha.

Mit etwas Glück begleiten Flussdelfine das Boot.

Am Abend checken Sie im Plantage Resort Frederiksdorp  ein.

Unterkunft: Plantage Resort Frederiksdorp (Kleine Cabana)

Verpflegung: Frühstück, Mittagessen

Mietwagen: ca. 2 - 2 1/2 Std.

4. Tag | Weiterfahrt nach Galibi 
Die Reise führt heute in den äußersten Osten Surinames, in den Distrikt Marowijne. Auf

dem Weg überqueren Sie die Marowijne, den Grenzfluss zwischen Suriname und

Französisch-Guayana, und machen einen kurzen Stopp in Saint-Laurent-du-Maroni –

bekannt als Schauplatz des Romans Papillon.Am Nachmittag kommen Sie in einem

indigenen Dorf an. Etwas außerhalb beziehen Sie die Unterkunft für die nächsten zwei

Nächte (sehr einfacher Standard mit geteilten Sanitäranlagen). Nach einem

Dorfrundgang und spätem Mittagessen bringt Sie eine nächtliche Bootsfahrt zu den

Legstränden der Meeresschildkröten* im Naturreservat Galibi .(*Die Galibi-Tour ist nur

von Februar bis Juli möglich, wenn die Schildkröten die Strände zum Eierlegen
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aufsuchen.)

Unterkunft: Urusji Lodge (einfache Zimmer)

Verpflegung: Frühstück, Mittag- und Abendessen

Boot: ca. 2 Std.

Mietwagen: ca. 2 - 2 1/2 Std.

5. Tag | Weiter nach Commewijne 
Am Morgen treten Sie die Rückfahrt an und übernachten noch eine Nacht im Sutopia

Resort  in Commewijne, einem kleinen, familiären Resort am Suriname-Fluss mit

Hängemattenplatz, Pool und Rädern für eigene Erkundungen in der Nähe.

Unterkunft: Sutopia Resort

Verpflegung: Frühstück

Boot: ca. 2 Std.

Mietwagen: ca. 2 - 2 1/2 Std.

6. Tag | Weiter nach Bigi Pan 
Heute beginnt die Querung durch Suriname von Ost nach West. Die Fahrt führt durch

den Agrardistrikt Saramacca, den "Kokosdistrikt" Coronie mit seinen historischen

Gebäuden und schottischen Ortsnamens-Relikten wie Inverness und Friendship, bis

zur Nordwestküste.Dort liegt Bigi Pan  - ein 67.000 Hektar Küstenmarsch, Kinderstube

von Flamingos, Rotem Ibis und mehr als 120 Vogelarten. Mit einem Guide erkunden

Sie das Gebiet per Boot.

Unterkunft: Mantjes Lodge

Verpflegung: Frühstück, Mittag- und Abendessen

Boot: ca. 1 Std.

Mietwagen: ca. 3 1/2 - 4 Std.

7. Tag | Bigi Pan - Pasensie Roetoe 
Nach einer weiteren Morgenrunde durch die Mangroven von Bigi Pan reisen Sie weiter

ins Distrikt Saramacca, wo an einem ruhigen Wegchen am Saramacca-Fluss Pasensie

Roetoe  liegt – der Hof von Kera und Annet.

Unterkunft: Pasensie Roetoe (Tiny House, geteilte Sanitäranlagen)

Verpflegung: Frühstück, Mittag- und Abendessen

Mietwagen: ca. 3 - 3 1/2 Std.

8. Tag | Freier Tag auf Pasensie Roetoe 
Ein Tag ohne Programm. Das Boiti-Leben am Fluss nimmt seinen Lauf: Fischen,

Hangmattendösen, ein spontaner Ausflug mit Kera oder einfach zuschauen, wie der

Tag am Saramacca-Fluss vergeht. Abends wird gemeinsam gegessen.

Unterkunft: Pasensie Roetoe (Tiny House, geteilte Sanitäranlagen)

Verpflegung: Frühstück, Mittag- und Abendessen

9. Tag | Rückkehr nach Paramaribo & Kochworkshop 
Zurück in Paramaribo, diesmal mit dem Gefühl, die Stadt schon ein wenig zu kennen.

Am späten Nachmittag geht es in die Küche einer surinamesischen Köchin: Sie dürfen

vorab drei Gerichte aus dem reichen Repertoire der surinamesischen Vielfaltsküche
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auswählen, die Sie gemeinsam zubereiten.Was dabei entsteht, ist gleichzeitig das

Abendessen und als Erinnerung sicher eines der besten Souvenirs der

Reise.Übernachtet wird wieder in der Villa Famiri.  

Unterkunft: Villa Famiri 

Verpflegung: Frühstück, Abendessen 

Mietwagen: ca. 1 1/2 Std.

10. Tag | Kulturtag in Drepada 
Sie fahren ins Dorf Drepada im Distrikt Brokopondo, wo die Saramaccaanse

Marron-Gemeinschaft Sie empfängt. Im Mittelpunkt steht Talking Prints  - ein

nachhaltiges Label, das Marron- und indigene Frauen an handgefertigten Produkten

und traditionellen Headwraps arbeiten lässt. Bei einem Workshop fertigen Sie selbst

ein Stück an.Nachmittags führt ein Kräuterspaziergang durch das Dorf. Dabei wir Ihnen

viel zu Heilpflanzen erklärt und traditionelles Wissen vermittelt. Der Spaziergang endet

an einer Kromanti-Stätte, einem spirituellen Ort, der mit der Afro-surinamesischen

Wintikultur verbunden ist. Am Anani-Strand gibt es zum Abschluss noch eine

Abkühlung.Übernachtet wird im Palulu Nature Lodging . 

Unterkunft: Palulu Nature Lodging 

Verpflegung: Frühstück, Mittagessen

11. Tag | Aufbruch nach Boven Suriname 
Von Palulu aus geht es weiter in Richtung Atjoni, wo die Straße aufhört und der Fluss

beginnt. Ein Boot bringt Sie über den Suriname-Fluss und ab hier heißt es: Willkommen

in Boven Suriname!Der erste Wandertag führt rund 13 Kilometer entlang des

Flussufers von Dorf zu Dorf, durch dichten Regenwald mit Vögeln, Affen und seltenen

Pflanzen. Am Abend erreichen Sie Gunsi , wo Sie ihr Nachtlager aufschlagen. Je nach

Tageszeit bliebt noch Zeit für ein Bad im Fluss!

Unterkunft: Gunsi (einfache Hütte)

Verpflegung: Frühstück, Mittag- und Abendessen

12. Tag | Gunsi - Pikinslee - Botopassi 
Der zweite Wandertag führt tiefer ins Landesinnere: Nach einem kurzen Stück im Boot,

wandern Sie rund 11 Kilometer durch den Regenwald zum Saramaccaaner Dorf

Pikinslee, wo das Saramaccaanese Museum einen Einblick in Geschichte und Kultur

der Marrons gibt. Nach dem Mittagessen geht es weiter nach Botopassi . Wer weiß,

vielleicht helfen Sie beim Reisstampfen oder Backen von Cassavebrot?

Unterkunft: Lodge in Botopassi

Verpflegung: Frühstück, Mittag- und Abendessen

13. Tag | Botopassi - Kumalu Dream Island 
Die letzte Wanderetappe von rund 10 Kilometern führt in ein Gebiet, das kaum

Touristen erreichen. Unterwegs begegnen Sie neugierigen Dorfbewohnern und

spielenden Kindern. Am Ziel wartet Kumalu Dream Island mit Mittagessen und – wenn

die Zeit reicht – den Tapawatra-Stromschnellen, einer der eindrucksvollsten Stellen am

Suriname-Fluss .

Unterkunft: Kumalu Dream Island
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Verpflegung: Frühstück, Mittag- und Abendessen

14. Tag | Rückkehr nach Palulu 
Per Boot geht es zurück nach Atjoni und weiter nach Palulu , Ihrer letzten Station.

Am Nachmittag oder Abend geht es mit dem Resortbetreiber auf Entdeckungstour

durch die nähere Umgebung – je nachdem, wer zuhause ist und was sich ergibt: ein

Besuch in einem Bosland-Kreolischen Haus mit Cassavebrot und Kwak, ein

Teegespräch in Witsanti, oder einfach eine Runde durch die Savanne um Tiere zu

beobachten. Jede Tour ist anders.

Unterkunft: Palulu Nature Lodging

Verpflegung: Frühstück, Abendessen

15. Tag | Abreise 
Per gemeinsamem Transfer werden Sie rechtzeitig zum Flughafen gebracht - mit

Erinnerungen an Schildkröten am Strand, Kochen in einer Surinameischen Küche,

Flamingos im Morgengrauen und Geschichten vom Fluss.Wer noch gerne etwas

Strand möchte: die Karibikinsel Curacao bietet sich als gute Verlängerung an. Es gibt

Direktflüge auf die Insel, die Rückreise kann ganz entspannt dann von Curacao über

Amsterdam erfolgen. Bei Interesse sprechen Sie uns gerne an!

Verpflegung: Frühstück

16. Tag | Ankunft in Europa 
Ankunft in Europa und individuelle Heimreise!

Unsere Leistungen

	- Alle Übernachtungen laut Programm (Boutique-Hotel, Plantagencabana, Dorfunterkunft, Lodge, Tiny

House/Homestay, Nature-Lodge-Cabana)

	- Private Paramaribo City Walk Tour mit Guide (2,5 Stunden)

	- Cultural Markets Tour Paramaribo (inkl. Marktbesuche)

	- Bootstour Commewijne inkl. Mittagessen

	- 2-tägige Tour Galibi – Urusji Lodge inkl. nächtliche Schildkrötentour und Verpflegung

	- 2-tägige Tour Nickerie – Bigi Pan inkl. Vogelbeobachtung und Verpflegung

	- Kochworkshop bei Köchin inkl. Abendessen

	- Kulturtag Drepada inkl. "Talking-Prints"-Workshop und Mittagessen

	- 4-tägige Tour Hiking Boven Suriname inkl. Guide, Bootspassagen und Verpflegung

	- Airporttransfers bei An- und Abreise
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Nicht enthaltene Leistungen

	- Internationaler Flug nach/von Paramaribo (gerne bieten wir Ihnen diese an)

	- Entry Fee Suriname: 50 EUR/USD pro Person zzgl. 8 USD/EUR VFS-Servicegebühr (vorab online zu beantragen –

ohne Entry Fee keine Beförderung)

	- Taxifahrten zu/von den Start- und Endpunkten einzelner Touren sowie zur Radverleihstation (kurze Fahrten ca. 2–3

EUR)

	- Persönliche Ausgaben, weitere Mahlzeiten, optionale Aktivitäten und Trinkgelder

	- Reise-, Kranken- und Reiserücktrittsversicherung

Details zur Reise

	- Wie ist der Tourismus in Suriname?

Suriname ist kein Massenziel und der Tourismus steckt in Teilen noch in den Kinderschuhen - genau das macht den

Reiz aus. Die touristische Infrastruktur ist überschaubar, aber dort, wo sie existiert, funktioniert sie unkompliziert und

persönlich. Unterkünfte werden häufig von lokalen Familien oder kleinen Unternehmern betrieben, Guides kennen ihr

Gebiet seit Kindheitstagen. Wer keine Resort-Maschinerie erwartet, sondern echte Begegnungen, ist hier richtig.

 

	- Wann ist die beste Zeit für die Meeresschildkröten in Galibi?

Die Schildkröten besuchen die Strände von Galibi zwischen Februar und Juli zum Eierlegen. Der Reisezeitraum dieser

Tour liegt optimal in dieser Saison. Eine Sichtung ist sehr wahrscheinlich, aber da es sich um wilde Tiere handelt, nie

garantiert.

 

	- Für wen ist Suriname Hautnah geeignet?

Für Reisende, die Suriname hautnah erleben wollen. Die Reise erfordert Offenheit für einfache Unterkünfte (Galibi,

Pasensie Roetoe, Boven Suriname) und Freude an spontanen Begegnungen. Die Wanderetappen in Boven Suriname

umfassen zwei bis drei Stunden Gehzeit pro Tag und sind moderat.
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